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Nachbarschaft - Krieg und Frieden

Jeder kennt sie, jeder hat sie: Nachbarn. Die einen sind nett und höflich, die anderen nervig
und laut. Doch was zeichnet einen idealen Nachbarn aus? Und: Wie kommen wir gut
miteinander klar?

Für die einen ist der ideale Nachbar einer, der unsichtbar ist, aber dennoch freundlich, nicht
aufdringlich, aber  immer verfügbar, wenn man ihn mal braucht. Die andern schätzen es,
wenn der Hausgenosse nett und zuvorkommend ist und nicht zu laut feiert.

Alles Dinge, die eigentlich selbstverständlich sind, doch immer wieder kommt es zu
Streitigkeiten zwischen Nachbarn. Sei es, dass der Hund der kläfft oder der Fernseher zu
laut gestellt ist. Doch sind das Gründe, um sich zu streiten? Sind es nicht eher Dinge, über
die man reden kann? 

Vielleicht hat der Hund einfach nur zu wenig Bewegung, wenn das Herrchen von früh bis
spät arbeitet, und vielleicht braucht die alte Dame, die den Fernseher zu laut stellt, ein
Hörgerät - traut sich aber nicht alleine in die Stadt. Anstatt direkt mit bösen Anschuldigungen
an die Nachbarstür zu klopfen, frag ich lieber erst mal, warum und weshalb das so ist.
Bestimmt gibt’s eine Lösung. Vielleicht bin ich dann auch Teil der Lösung? Ich könnte zum
Beispiel mit der alten Dame in die Stadt fahren und das Hörgerät besorgen. Für mich ist das
Nächstenliebe unter Nachbarn. Schaden kann es nicht. 
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